
Panke-Schule
Berlin Pankow

Schule mit Förderschwerpunkt  
„Geistige Entwicklung“ 
zukünftig 152 Schüler*Innen
circa 21.540.000 Euro Gesamtkosten
Fertigstellung bis circa 2022

Wettbewerbsaufgabe
Mit dem geplanten Neubau am Standort Galenusstraße in direkter Nähe zum Park Schloss  
Schönhausen soll das Angebot von Plätzen mit sonderpädagogischem Schwerpunkt mit aktuell  
90 Plätzen auf zukünftig 152 erweitert werden. Zusätzlich ist eine Dreifeldsporthalle geplant.

Ziel des Wettbewerbs war es, einen gestalterisch und konstruktiv überzeugenden Entwurf für den  
Schulneubau zu erhalten, der die besonderen Anforderungen des Förderschwerpunkts funktional  
überzeugend umsetzt. 

Die Planung der Schule musste die speziellen Bedürfnisse der Schüler berücksichtigen, da bei einem 
Großteil der Schüler Körper- und/oder Sinnesbeeinträchtigungen bestehen. 

Beurteilung durch das Preisgericht
Der Siegerentwurf überzeugt durch eine hohe Nutzungs- und Aufenthaltsqualität für die speziellen Be-
dürfnisse der betreuten Kinder und Jugendlichen.

Das Projekt besteht aus einem linearen dreigeschossigen Baukörper entlang der Galenusstraße mit  
einem leicht auffindbaren Haupteingang und funktionaler Vorfahrt. Die vier wechselseitig nach Norden 
und Süden versetzten Baukörperteile werden durch großzügige vorgelagerte Holzpergolen verbunden. 

Durch die Gebäudeausbildung entstehen klar gegliederte einzeln zugeordnete Freiräume.  Eine  
zentrale, innenliegende ‚Schulachse‘ erleichtert die Orientierung für die Schüler. Es entsteht ein  
lichtdurchfluteter Innenraum mit schönem Bezug zu den Freibereichen. 

Modellvorhaben Beschleunigter Schulbau
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